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TOLLE IDEEN UND ANGEBOTE ...

WR heute
Holländer begeistern
in Rambacher Kirche
Familie Brandsen aus Holland
hat am Montagabend in der Kir-
che zu Rambach ein Familien-
konzert gegeben und das Publi-
kum begeistert. Die Familie
macht seit Jahren Urlaub in Ram-
bach und als Dank für den schö-
nen Aufenthalt, geben sie in je-
dem Jahr ein Konzert. SEITE 9

Verengte Gefäße in
Eschwege behandeln
Verengungen der Blutgefäße
können jetzt auch am Klinikum
Werra-Meißner in Eschwege be-
handelt werden: Dort gibt es seit
Anfang Juni einen Angiogra-
phen, der die Krankheit behan-
deln kann. Wir haben uns von Dr.
Henning Köhler das Gerät ein-
mal erklären lassen.

SEITE 10

SV Adler muss heute
Abend zu Hause ran
Die Verbandsliga-Fußballer vom
SV Adler Weidenhausen empfan-
gen heute Abend um 19 Uhr die
Reserve des KSV Hessen Kassel.
Das Ziel ist klar: Der erste Heim-
sieg in der noch jungen Saison
soll her. Wie das gehen soll, lesen
Sie im

LOKALSPORT

Nachhilfe
in Mathe
CONSTANZE WÜSTEFELD

über den Schaden

E ine der beiden Anwältin-
nen brachte es auf den
Punkt: Sie war genervt,

weil während der Hauptver-
handlung die ganzen Zahlen
auseinanderklamüsert werden
sollten. Das wäre noch nicht
einmal mehr das Schlimmste
gewesen. Bei dem Zeitraum der
Vergehen des Ehepaares hätte
das zwar gedauert, aber es wäre
zielführend gewesen – wenn
nicht die Unklarheit und Ratlo-
sigkeit darüber geherrscht hät-
te, wie die Zahlen überhaupt
zustande gekommen sind.
Beim mehrmaligen Nachrech-
nen kam jeder auf eine andere
Zahl, die hinzugezogene Juris-
tin des Jobcenters konnte auch
nicht die gewünschte Antwort
liefern: Zu viele Anträge, Ände-
rungen und Rückerstattungen
hätten berücksichtigt werden
müssen, was in der Kürze der
Zeit nicht machbar war.

Dass so etwas spätestens bis
zu einer Gerichtsverhandlung
geklärt sein sollte, schien bis-
lang klar. Auch, dass die Zahlen
beim Jobcenter so hinterlegt
sind, dass man sich schnell ei-
nen Überblick verschaffen
kann, weil die als Grundlage
für die Anklage dienten. Leider
weit gefehlt.

cow@werra-rundschau.de
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Der Hoch druck ein fluss
schwächt sich leicht ab. 
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Mit 39 PS übers Land
Als Liebling der Familie beschreiben Stefanie und David Kanngießer
ihren VW Käfer, Baujahr 1978. Der Wagen ist top gepflegt und Kann-
gießers genießen es, damit mit 39 PS durch den Werra-Meißner-Kreis
zu kreuzen. Haben Sie auch einen Old- oder Youngtimer, den Sie der
Öffentlichkeit vorstellen möchten? Schicken Sie uns ein Bild und ein
paar Zeilen zur Beschreibung an redaktion@werra-rundschau.de.
Nächste Woche stimmen die Leser online ab, wer das schönste Auto
hat. (ts/dir) Foto: privat

nanzielle Unterstützung
durch das Jobcenter abgege-
ben, bis 2015 folgten zwölf
weitere. Durchschnittlich
1300 Euro sind monatlich aus-
gezahlt worden. Was das Ehe-
paar, das keine Angaben zu
den Gründen für das Handeln
machte, dem Amt jedoch ver-
schwiegen hatte: dass es sehr
wohl über ein eigenes Ein-
kommen verfügte. Das gene-
rierte es unter anderem aus
der Vermietung eines Hauses
sowie einer Arbeitstätigkeit.
Auch ein Bausparvermögen in
Höhe von 11 000 Euro war vor-
handen. „Es hat also nie ein
Anspruch auf die Sozialleis-
tungen bestanden“, sagte der
Staatsanwalt.

Er und die Verteidigung ei-
nigten sich schnell darauf,

V O N C O N S T A N Z E W Ü S T E F E L D

ESCHWEGE. Mindestens
65 000 Euro – diese Summe
hat ein Ehepaar aus dem Kreis
von 2008 bis 2013 vom Jobcen-
ter Werra-Meißner erschli-
chen. Verurteilt worden sind
die 39-Jährige und der 48-Jäh-
rige, die ein Speditionsunter-
nehmen betreiben, deshalb
gestern zu Freiheitsstrafen
von elf beziehungsweise 18
Monaten. Die Strafen werden
beide zur dreijährigen Bewäh-
rung ausgesetzt.

Durch eine routinemäßige
Untersuchung der Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit des Zolls
sind die Ermittler auf das Ehe-
paar aufmerksam geworden:
Das hatte im Jahr 2007 zum
ersten Mal einen Antrag auf fi-

65 000 Euro: Ehepaar
erschleicht Leistungen
Hilfe vom Jobcenter trotz Einkommen – Bewährungsstrafen

dass die ersten beiden Fälle
wegen des lang zurückliegen-
den Zeitraumes nicht mehr
Gegenstand sein sollen; übrig
blieben die restlichen zehn
Fälle ab Mai 2008, für die von
beiden Seiten das dann gefäll-
te Strafmaß gefordert wurde.

Knackpunkt der Verhand-
lung war die Schadenssumme:
Weil die in der Anklageschrift
festgehaltenen 95 000 Euro
auch mithilfe einer als Zeugin
aussagenden Juristin des Job-
centers nicht mehr nachvoll-
zogen werden konnten, einig-
ten sich alle Parteien nach
stundenlanger Verhandlung
auf die 65 000 Euro. Die die-
nen vor allem als Richtwert
für das Strafmaß; die genaue
Schadensumme klärt jetzt das
Sozialgericht. ZUM TAGE

Großer Tag gestern für
die Erstklässler: Für sie
begann ein neuer Le-
bensabschnitt. Der
Ernst des Lebens, wie es
in zahlreichen Begrü-
ßungsreden der Schul-
leiter hieß. Doch zum
Start ging es fröhlich zu.
So auch in der Waldorf-
schule Werra-Meißner
in Eschwege wo sich
auch Alexander Halt-
mayer (Foto) sich riesig
über seine Schultüte
freute. (dir) Foto: privat

• Die Bilder der Erst-
klässler an den Schulen
im Kreisteil Eschwege
finden Sie auf den

SEITEN 4 UND 5
• Eine spannende Ge-
schichte darüber, wa-
rum eine Schulstunde
eigentlich nur 45 Minu-
ten lang ist, lesen Sie
auf

SEITE 3

Jetzt geht’s in die Schule

auf mögliche Missbrauchs-
handlungen gab. Die Tatorte
sollen im Raum Witzenhau-
sen liegen, eine Tat soll sich
auch in Kassel ereignet haben.

Ob Anklage erhoben wird,
werde sich nach Abschluss der
derzeit laufenden Ermittlun-
gen entscheiden, sagt Wied.
Wann, sei derzeit nicht abzu-
schätzen. „Untersuchungshaft
darf auch über einen längeren
Zeitraum vollzogen werden,
sofern der dringende Tatver-
dacht fortbesteht.“ Es gebe kei-
ne feste Grenze. Nach sechs
Monaten müsse das Oberlan-
desgericht prüfen, ob die Vo-
raussetzungen der U-Haft noch
vorliegen und das Verfahren
ordnungsgemäß gefördert
wurde. Auch der Beschuldigte
darf die Haftvoraussetzungen
prüfen lassen. (fst)

WERRA-MEISSNER. Wegen
des Verdachts des sexuellen
Missbrauchs ist ein 58 Jahre al-
ter Mann aus dem Raum Wit-
zenhausen vor Kurzem festge-
nommen worden. Dr. Götz
Wied, Sprecher der Staatsan-
waltschaft Kassel, bestätigte
jetzt entsprechende Informa-
tionen unserer Zeitung.

„Der Mann steht in dem
dringenden Verdacht, in der
Zeit ab April 2015 an einem
heute 14 Jahre alten Jungen
sexuelle Handlungen vorge-
nommen zu haben. Ihm wer-
den insgesamt 142 Übergriffe
zur Last gelegt“, so Wied. Der
Mann befindet sich seit dem 4.
August in Untersuchungshaft.
Laut Wied konnte der 58-Jähri-
ge festgenommen werden,
weil es aus dem Umfeld des
Beschuldigten einen Hinweis

Mann soll Jungen
missbraucht haben
58-Jähriger aus Raum Witzenhausen in U-Haft

HANN. MÜNDEN. Ein explo-
dierter Isolator an einer 110-
kV-Hochspannungsleitung
war die Ursache dafür, dass
ein Umspannwerk der Ener-
gienetz Mitte (ENM) am Mon-
tagabend in Hann. Münden
Feuer fing. Das teilt Sandra
Hübner, Pressesprecherin
vom Mutterkonzern EAM,
mit. Durch die Explosion sei
ein Stromkabel beschädigt
worden, was zu einem Erd-
schluss führte. Wie es zur Ex-
plosion kommen konnte, er-
mittelt nun die Kripo.

Damit der Brand gelöscht
werden konnte, mussten die
zwei in das Umspannwerk
führenden Hochspannungslei-
tungen abgeschaltet werden.
Dadurch seien im Netz der
ENM 9800 Einwohner eine
Stunde ohne Strom gewesen.
Bei den Versorgungsbetrieben
Hann. Münden waren 20 000
Menschen betroffen. (kri)

Umspannwerk:
Feuer durch
Explosion

Richter setzen
EZB unter Druck
Die Europäische Zentralbank
(EZB) ruft mit ihrem Anti-Krisen-
Kurs das Bundesverfassungsge-
richt auf den Plan. Die Karlsruher
Richter haben ernste Bedenken,
dass die Währungshüter mit ih-
ren milliardenschweren Käufen
von Staatsanleihen womöglich
zu weit gehen. Deshalb schalten
sie den Europäischen Gerichts-
hof (EuGH) ein. POLITIK

Insolvente Air Berlin
will weiter fliegen
Lange hatte es sich angedeutet,
doch immer bekam Air Berlin
noch die Kurve: Gestern hat die
Fluggesellschaft Air Berlin einen
Insolvenzantrag gestellt – mitten
in der Ferienzeit. Der Sinkflug
der Gesellschaft hat einen lan-
gen Vorlauf. Um den Flugbetrieb
sicher zu stellen, hat die Bundes-
regierung einen Überbrückungs-
kredit gewährt. BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

Aufschwung
geht weiter
Angetrieben von der Konsum-
lust der Verbraucher und stei-
genden Investitionen der Unter-
nehmen ist das Bruttoinlands-
produkt (BIP) in Deutschland
von April bis Juni im Vergleich
zum Vorquartal um 0,6 Prozent
gewachsen. Dies teilte gestern
das Statistische Bundesamt in
Wiesbaden mit. WIRTSCHAFT

Weißer Elch
lockt und nervt
Das Video von einem seltenen
weißen Elch ist in Schweden der
Internet-Sommerhit: Von weit
her kommen Touristen, um dem
Tier im mittelschwedischen
Värmland nachzuspüren. Auch
quer durch Gärten oder über Ter-
rassen von Anwohnern, was diese
ziemlich nervt.

MENSCHEN

Pokalspiel stand
kurz vor dem Abbruch
Das DFB-Pokalspiel zwischen
Hansa Rostock und Hertha BSC
am Montagabend, das von
schweren Krawallen beider Fan-
lager begleitet wurde, stand laut
der Polizei kurz vor dem Ab-
bruch. Nun hat sich die Spreche-
rin der Rostocker Polizei, Dörte
Lembke, zu den Vorfällen im Sta-
dion geäußert. SPORT

1:2 – Hoffenheim hat
kaum noch Hoffnung
1899 Hoffenheim muss ein klei-
nes Fußball-Wunder schaffen,
wenn es noch die Gruppenphase
der Champions League errei-
chen will. Der Bundesligist verlor
sein Playoff-Hinspiel gegen den
von Jürgen Klopp trainierten FC
Liverpool 1:2. Mark Uth erzielte
kurz vor Schluss wenigstens den
Anschlusstreffer. SPORT


